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1 DIE STRUKTUR DER EVALUATION

1 Die Struktur der Evaluation

Diese Evaluation basiert auf den Anmeldungen zu den Lehrveranstaltungen und den Ein-
tragungen der Lehrenden zu den Leistungsnachweisen der Studierenden und wertet dieje-
nigen Angaben aus, die in uk-online eingetragen sind.
Diese qualitative Evaluation enthält zu jeder Lehrveranstaltung Box-and-Whiskers-Diagramme,
die die statistische Erfassung (mit Streuungsmaß) der Fragen aus dem Evaluationsfragebo-
gen darstellt. Die Resultate dieser Befragung werden durch Box-and-Whiskers-Diagramme
repräsentiert, die eine übersichtliche Darstellung von Median, Spannweite und Quartilen
liefert. Das Streuungsmaß reicht einerseits vom unteren bis zum oberen Quartil, dieser
Schnurrbart reicht jeweils bis zum kleinsten und größten Wert. Die Linie in der Mitte gibt
den Median an. Jede Frage wird in der Legende aufgeführt und zeigt den Durchschnittswert
über alle von den Studierenden abgegebenen Bewertungen.
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2 3913 - Repetitorium Anatomie

Prof. Dr. med. Doychin Angelov

Note

Fragen:
arith. Mittel:
Anzahl:
kein Urteil:
gesamt:

1

2

3

4

5

F1
1.32

85
15

100

F2
1.20

40
59
99

F3
1.65

23
76
99

Legende:

F1: Ich bewerte die Vorlesung mit der Note: ∩ 1.32

F2: Ich bewerte den Kleingruppenunterricht (Praktikum, Seminar, etc.) mit der Note: ∩ 1.20

F3: Ich bewerte die durchgeführte Prüfungsform (Klausur, Hausarbeit, etc.) mit der Note: ∩ 1.65

Antworten zu Prozentfragen:

Mein persönliches Fachinteresse an der Lehrveranstaltung entspricht einem Prozentwert von: ∩ 93.25%

Ich war in der Lehrveranstaltung zu folgendem Prozentsatz anwesend:: ∩ 89.14%

Antworten zu Kommentarfragen:

Ich möchte folgenden Kommentar und folgende Verbesserungsvorschläge zu der Lehrveranstaltung abgeben::

1. Das beste Repetitorium aller Zeiten.

2. Das Repetitorium im ganzen war eine gute Vorbereitung auf die Klausur und vor allem eine gute übersichtliche Wiederholung der
makroskopischen Anatomie. Ich fände es gut wenn man sich mehr an den ursprünglichen Wochenplan halten würde, da man sich
vorher schon vorbereiten möchte.

3. ich fand Das Repetitorium sehr sehr gut, weil Prof.Dr.Angelov hat immer viel Mühe gegeben,damit wir alles verstehen können
und hat uns immer Interessante Klinische Beispiele gezeigt und hat uns auch mal ab und zu zu lachen gebracht.. kommt noch
dazu, dass er langsam und deutlich geredet hat und deswegen konnte ich alles nicht nur verstehen sondern ach merken... alles
war einfach super Perfekt. Vielen Dank für das Beste Repetitorium.

4. Produktive Veranstaltung. Die gerichteten Fragen an die Studenten sorgen dafür das man aufmerksam bleibt. Gute Wiederholung.
Zu viel Zeit mit lymphatischem System und histologischen Schnittbildern verbracht

5. Vielen Dank. Eine der besten Veranstalltungen überhaupt. Es ist wirklich klasse, dass sie die Studenten mit einbeziehen. Man
muss immer mitdenken, und durch die Fallbeispiele wird das ganze noch interessanter.
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1 DIE STRUKTUR DER EVALUATION

6. Sehr, sehr gut! Weiter so!

7. Sehr gutes Repetitorium und Vorbereitung auf die Äquivalenzprüfung! Man lernt das, was man für die Prüfung benötigt und
was man unter Umständen nicht in den gängigen Büchern zu lesen findet. Dadurch, dass jeder in der Vorlesung angesprochen
wird, denkt man bei jeder Frage mit und die 2 stündige Veranstaltung kommt ohne die sonst gewohnte Langatmigkeit aus. Prof.
Angelov weiß genau, wo wir Studenten Schwierigkeiten haben und schafft durch sein humorvolles, aber doch ernst zu nehmendes
Referieren die perfekte Lernatmosphäre. Absolut empfehlenswert! Vielen Dank!

8. Herr Dr Angelov hat das Repititorium mit einem sehr überzeugenden Einsatz geleitet und den Studenten auf wichtige Knack-
punkte hingewiesen. Durch viele klinische Bezüge ist das Repititorium interessant geblieben trotz der vielen überschwemmenden
Informationen. Schön wäre es gewesen wenn man in etwa als Referenz der letzten Klausuren wüsste, wie viele Aufgaben wel-
chem Gebiet in der Klausur zugesprochen wurden, eine Probleklausur als letzt Repititoriumsstunde wäre fantastisch gewesen.
Schön wäre es für die Nacharbeitung zu Hause gewesen nicht die Fülle an Folien zu haben sondern eine Auflistung mit den
wesentlichen wichtigen Informationen zu haben. Ansonsten hat das Repitiorium die vielen vergessenen Einzelheiten aufgedeckt
und somit den Studenten besser vorbereitet, als es in der Prüfung von Nöten war. Wer gewissenhaft die Folien bearbeitet hat,
hatte in der Klausur keine Probleme. Vielen Dank.

9. Da ich nicht weiß was man besser machen könnte, kann ich nur sagen genau weiter so! Die Fragen finde ich besonders gut, da
es die Aufmerksamkeit erhöht und man wie in einer Klausur auf alle Fragen Antworten muss und nicht nur auf die schönen. Ich
hoffe sie bleiben uns und folgenden Studenten noch lange erhalten! Wir haben ihren Lehrplan als Leitfaden zum lernen genutzt
und da man nie alles schafft, könnte man als Verbesserung nur vorschlagen täglich eine Vorlesung abzuhalten.

10. Ein sehr sinnvolles und nützliches Tutorium! Während des Präparationskurses war viel zu wenig Zeit, um die Anatomie zu verste-
hen. Die ganzen Bücher, wie z.B. die Duale Reihe, wurden in stressiger Atmosphäre und kürzester Zeit durchgearbeitet (und fast
auswendig gelernt). Die Vorlesungen von Prof Neiss waren zudem sehr unpassend gelegen (9 Uhr und dann um 14 Uhr wieder
im Präpsaal bis 18 Uhr weitermachen).

In diesem Repetitorium habe ich die Anatomie auf angenehme Art und Weise verstanden! Prof. Angelov ist sehr gut auf die
wichtigen funktionellen Zusammenhänge eingegangen. Ich empfand es als sehr angenehm und gut, dass er durch die Reihen
gegangen ist, um alle Teilnehmer mit einzubinden. Das Repetitorium gab dem ganzen Lernstoff eine sinnvolle Struktur.

Was ich kritisieren müsste, wäre die Zeitplanung: Ich hätte am Liebsten nochmal die Extremitäten besprochen gehabt, wozu wir
sind gekommen sind. Vielleicht wäre es gut, das Repetitorium um 1-2 Wochen zu verlängern? Vielen Dank nochmal für alles, so
hat die Anatomie Freude bereitet zu lernen!

11. Im Repetitorium wurden die wirklich wichtigen Fakten für die ÄP wiederholt und letztendlich hat es mir bei der Beantwortung
vieler Fragen geholfen. Ich würde es besser finden, wenn dort auch kurz die Neuroanatomie thematisiert werden würde, anson-
sten eine der besten Vorlesungen, die ich bisher besucht habe. Herr Prof. Angelov sollte auch die Vorlesungen zum Kurs der
Makroskopischen Anatomie übernehmen.

12. Ich fande das Repetitorium wirklich hilfreich. Ich habe meine Wissen vertieft. Vielen vielen Dank Prof.Angelov. Sie haben uns
wirklich geholfen!!!

13. Herr Prof Angelov leistet den nötigen Beitrag für eine effiziente Lehre der Anatomie, die sonst von keinem so fokussiert und
gewählt als auch detailliert gelehrt wird. Es wäre schön, wenn dieses repetitorium nicht so knapp vor der Äquivalenzprüfung
stattfinden würde. sonst einfach eine Note Sehr gut!!!!!

14. Ich fand das Rep. sehr gut. Es hat mir geholfen mich wieder in die Anatomie rein zu arbeiten. Kann ich nur weiter empfehlen :)

15. Das Repetitorium von Prof. Angelov konnte ich im vorherigen Semester leider nicht besuchen, und fiel prompt knapp durch die
ÄP (natürlich nichtnur deshalb, aber möglicherweise auch). Dieses Semester nahm ich mir die Zeit, obwohl die späte Uhrzeit
mit Kleinkind zu Hause etwas schwierig zu managen war. Dass reihum gefragt wurde fand ich eine großartige Möglichkeit, alle
aktiv und ständig aufmerksam zu halten. Das eigene Wissen bzw Nichtwissen konnte hier sehr gut selbst überprüft werden und
nachbereitete werden. Auch, dass jeder Fakt mit Bildern aus verschiedensten Quellen ’bewiesen’ wurde, war äußerst hilfreich. Für
den Blick in all diese Bücher hat man als Student keine Zeit, man kann sich hochstens mit 1-2 Fachbüchern beschäftigen, daher
konnte man hier gut lernen, Dinge auch mal aus anderen Perspektiven als gewohnt zu sehen und musste so Verknüpfungen
herstellen. Man merkt deutlich, dass Prof. Angelov von Herzen gerne lehrt, und er macht dies auch so gut, dass tatsächlich
vieles gut im Gedächtnis bleibt, was man sich vorher nicht so merken konnte. Dieses Jahr bekam er nicht ohne Grund Platz 2 im
Preis der Lehre für ausserordentliche Lehrveranstaltungen. Obwohl ’ihm das nicht so wichtig ist. Für ihn ist wichtig, dass wir die
Anatomie verstehen, und sein größter Preis ist es, wenn wir unser Physikum bestehen’ (Zitat Prof Angelov). Und genau das hat
man jederzeit gemerkt. Vielen herzlichen Dank für Ihren so großen zeitlichen und persönlichen Einsatz. Ich bin mir sicher, dieses
Mal die ÄP locker bestanden zu haben, und daran haben Sie keinen unwesentlichen Anteil.

16. Sehr hilfreich in Bezug auf die ÄP Anatomie. Durch die sehr interaktive und lustige, freundliche Art Herr Prof. Angelovs machte
es immer total Spaß, zu kommen. Man hat jedes Mal etwas mitgenommen, was man vorher nicht wusste und es wurden bewusst
und gut Akzente gesetzt. Sehr weiterzuempfehlen!!

17. war sehr informativ, hilfreich und witzig!

18. -teilweise etwas unstrukturierte Folien -gut, dass so viele Folien/Themen online verfügbar waren

19. Hervorragendes und klausurorientiertes Repetitorium! Sehr empfehlenswert und ein wichtiger Baustein in der Vorbereitung, den
man nicht missen sollte! Prof. Angelov ist und bleibt ein spitzen Lehrer, der mit Leidenschaft dabei ist!

20. Vielen Dank für das lehrreiche Tutorium! Dank Prof. Angelov wurde in kurzer Zeit die Anatomie auf das Relevante gekürzt und gut
nachvollziehbar wiederholt. Mir hat es auf jeden Fall einige Punkte in der Physikumsklausur gebracht. Ich kann jedem das Tutorium
nur empfehlen! Schade fand ich, dass besonders am Anfang bei der Anatomie von Kopf und Hals vieles mehrfach wiederholt
wurde, wodurch viel Zeit verloren ging und z.B. Extremitäten gar nicht besprochen wurden. Interaktiv wurde die Anatomie mit
Witzu.Charme beigebracht ;)
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21. Die beste angebotene Veranstaltung zur Vorbereitung auf die Anatomie-Physikums-Klausur. Der Fokus des Repetitoriums auf
den Stoff des jeweils vorangegangene Semester macht Sinn, es würde jedoch meiner Meinung nach nicht schaden, auch die
Präsentationen den Teilnehmern zugänglich zu machen, die im Repetitorium des jeweiligen Semesters nicht behandelt werden.
Die Veranstaltung ist gut strukturiert und vom zeitlichem Rahmen (ca. 1 Monat) angemessen. Mir persönlich hat das Repetitorium
sehr geholfen, da der Inhalt auf die wichtigen und häufig geprüften Inhalte fokussiert ist und von Prof. Angelov gut verständlich
und ’unterhaltsam’ präsentiert wurde, sodass es leicht fiel dem Vortrag aufmerksam zu folgen. Zudem stellt Prof. Angelov sehr
viele Fragen an die Anwesenden, wobei jeder min. 1 mal dran kommt, sodass seinen eigenen Wissensstand gut überprüfen kann.
Ich kann des Repetitorium allen, die sich auf die Anatomie-ÄP vorbereiten, nur empfehlen.

22. Ein sehr empfehlenswertes und effektives Repertorium.

23. Unterm Strich ein einfach super Repetitorium! Man merkte: Es steckte wahnsinnig viel Herzblut, Elan und Vorbereitung in der
Erstellung der Inhalte...

Allein schon um sich selbst zum Lernen zu zwingen, ist die Veranstaltung absolut geeignet. Dadurch, dass das Rep durch Fra-
ge/Antwort praktisch interaktiv abläuft und man nicht in die Lage kommen möchte nichts zu wissen, MUSS man praktisch lernen...

Ebenfalls absolut klausurorientiert ausgerichtet, keine unnötigen Details die einen nur verunsichern...

Alles in allem ein super Rep - ich habe damit gut bestehen können...

24. Ein sehr gutes Repertorium, welches strukturiert und mit viel Humor vom Prof. Angelov gestaltet wurde. Man wurde als Student
zum Mitdenken angeregt und blieb bis zum Schluss motiviert. Die Folien sind ebenfalls zur Wiederholung vor der Physikumsprü-
fung sehr hilfreich gewesen. Ein riesiges Dankeschön an Prof. Angelov!

25. Ein sehr gutes Repetitorium !!

26. Ich fand das Repetitorium super und hoffe sehr, dass es auch nächstes Semester, wenn ich dann die Anatomie Äquivalenzprüfung
schreibe auch wieder stattfindet!!

27. Durch das Einbeziehen der Studenten in die Vorlesung ist ein großer Lerneffekt gegeben. Das Kapitel Kopf und Hals wurde
meiner Meinung nach etwas zu detailliert behandelt, dafür kamen andere Themen zu kurz. Alles in allem sehr gelungen.

28. Hallo sehr geehrter Herr Angelov, anfangs möchte ich sagen, dass Ihr Repetitorium unglaublich gut und hilfreich war, jedoch
möchten Sie das ja nicht hören, deswegen komme ich auch gleich zu Verbesserungsvorschlägen. 1. Ihre Folien sind für die Vor-
lesung unglaublich gut, weil Sie viel dazu erzählen und erklären. Aber für eine Nachbereitung zuhause sind sie fast unbrauchbar,
da auch die roten wichtigen Fragen nicht beantwortet sind, viele Markierungen/Pfeile ohne Beschriftung sind ect. Deswegen wäre
es natürlich mehr Arbeit für Sie jede rote Frage auch zu beantworten auf den Folien, aber Sie wollten ja hören was vielleicht
besser gemacht werden könnte. 2. Ich verstehe, dass es unglaublich schwierig ist das gesamte Pensum in der gegeben Zeit zu
bearbeiten, aber würde ich es begrüßen, dass alle Themen auch behandelt werden. Das heißt, wenn Sie sich länger aufhalten
bei einem Thema irgendwann einfach zu sagen, ok hier ist Schluss und das nächste Thema zu machen, oder es mit der Gruppe
vielleicht einfach kurz zu klären, wo die Wünsche bzw. Lücken sind. und wenn die Folien wie in Punkt 1 sind kann man den Rest
super zuhause nacharbeiten. 3. Möchte ich nur noch mal separat ansprechen, Extremitäten würde ich einen höheren Stellenwert
zuschreiben in der Wichtigkeit!! Jede Altklausur hat Unmengen an fragen zu Extremitäten, die an sich vielleicht nicht so schwer
sind, aber in einer sortierten Vorlesung in Ihrem Stil und Bildern wird das für viele Studenten eine große Bereicherung sein glaube
ich! Aber wie gesagt, ich glaube es wäre ratsam, sich ein bisschen an der Gruppe zu orientieren! Was Sie auch gemacht haben
teilweise, Sie sagten wir sollten sagen, wenn wir was wollen, aber wie viele Studenten so sind kommt da leider nicht so viel und
wenn nichts kommt dann am besten einfach an den Tagesplan halten, den Sie erstellt haben. Verzeihen Sie alle Rechtschreib-
fehler ich bin etwas in Eile und wollte das aber noch erledigen. Ich hoffe, dieses Kommentar ist in irgendeiner Form nützlich für
Sie und auch wenn es hier irgendwie Kritik hagelt, möchte ich noch mal ausdrücklich sagen, dass Sie mit Abstand das beste
Repetitorium halten. Einen schönen Abend noch!

29. Das Repititorium hat mir sehr beim Lernen geholfen. Vor allem die Bilder sind sehr hilfreich gewesen. Vielen Dank!

30. Ich habe mir lange darüber Gedanken gemacht, was man am Repetitorium verbessern könnte. Alle Vorschläge würden dazu
führen, dass man mehr Zeit investieren müsste, was wiederum wenig sinnvoll ist, da auch genug Zeit zum Selbststudium bleiben
sollte. Was mich zum Schluss ein wenig gewurmt hatte, war, dass keine Zeit mehr blieb, um die Extremitäten durchzugehen. Im
Nachhinein jedoch war ich froh darüber, dass die anderen Themen so gut besprochen wurden, so dass ich zumindest den einen
Vorschlag habe, dass falls beim nächsten Repetitorium wieder zu wenig Zeit bleibt, man lieber ein Thema wegglässt, dafür aber
die anderen Themen so gut bespricht, wie es bei diesem Repetitorium geschehen ist.

Ich möchte mich nochmal ganz herzlich bei Herrn Prof. Angelov bedanken, dass er dieses Repetitorium angeboten hat. Ich habe
Einiges noch dazu gelernt und habe mich für die Prüfung sicher gefühlt.

31. Das Repetitorium ist mir persönlich eine große Hilfe in der Vorbereitung auf die ÄP gewesen. Dadurch, dass Professor Ange-
lov sein Repetitorium sehr interaktiv gestaltet, hebt es sich von anderen Lehrveranstaltungen ab. Eine einfache Vorlesung zu
besuchen, bringt mir persönlich eher wenig. Professor Angelov schafft es aber irgendwie, dass ich viel aus der Veranstaltung
mitnehmen konnte. Die Art wie er den Stoff vorträgt und die Tatsache, dass jeder Student dazu aufgefordert wird, seinen Teil
beizutragen, ließ mich durchgehend aufmerksam sein. Eine klausurorientiere und daher absolut sinnvolle Veranstaltung.

32. Dieses Repititorium hilft einem erheblich beim wiederholen aller für die ÄP relevanten Themen. Prof. Angelov strukturiert die Vor-
lesungen sehr gut und hilft einem mit seiner tollen Art das Repititorium optimal zu nutzen. Toll sind seine Beispiele zu bestimmten
Themen. Die vergisst man nie wieder!

33. Für mich war die Veranstaltung sehr hilfreich. Besonders gut hat mir gefallen, dass die Vorlesung eher einer großen Gesprächs-
runde glich, sodass jeder einzelne ständig mitdenken konnte.

34. Danke Prof. Angelov ! Die beste Klausurvorbereitung die man bekommen kann findet bei Ihnen statt.
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35. Ein sehr hilfreiches und sinnvolles Repetitorium von Herrn Prof. Angelov. Es war eine große Unterstützung beim Lernen und hat
auch Spaß gemacht. Danke!

36. Das Seminar war eine hervorragende Vorbereitung für die Äquivalenzprüfung, Vielleicht nach jeder Vorlesung gemeinsam ein
paar MC-Fragen ab arbeiten um auf die Fragestellungen in der Klausur noch effektiver vorzubereiten. In Zukunft mehr Termine
anbieten, statt 3 mal vielleicht 4 mal die Woche Seminar. Uhrzeit ist sehr gut gewählt, auch die ständige mündliche Überprü-
fung des gelernten im Seminar war gut. Weiterhin mehr Wiederholung im Bereich Histologie anbieten, da dort die Frage in der
Äquivalenzprüfung am wenigsten den Fragen des normalen Physikums ähneln. Sehr gut gelungen waren die Veranstaltungen
zum Thema Kopf und Hals, sowie Bauchwand. Besonders gut gefallen hat mir die gut strukturierte klassische Lehrmethode,
einen Bereich nach dem anderen abzuarbeiten und nicht wie sonst so häufig nur in ’Lern-Clustern’ das wichtigste ’Vorgekaut’ zu
bekommen. Vielen Dank für die angenehme Lernatmosphäre! Weiter so!

37. Das Seminar war eine hervorragende Vorbereitung für die Äquivalenzprüfung, Vielleicht nach jeder Vorlesung gemeinsam ein
paar MC-Fragen ab arbeiten um auf die Fragestellungen in der Klausur noch effektiver vorzubereiten. In Zukunft mehr Termine
anbieten, statt 3 mal vielleicht 4 mal die Woche Seminar. Uhrzeit ist sehr gut gewählt, auch die ständige mündliche Überprü-
fung des gelernten im Seminar war gut. Weiterhin mehr Wiederholung im Bereich Histologie anbieten, da dort die Frage in der
Äquivalenzprüfung am wenigsten den Fragen des normalen Physikums ähneln. Sehr gut gelungen waren die Veranstaltungen
zum Thema Kopf und Hals, sowie Bauchwand. Besonders gut gefallen hat mir die gut strukturierte klassische Lehrmethode,
einen Bereich nach dem anderen abzuarbeiten und nicht wie sonst so häufig nur in ’Lern-Clustern’ das wichtigste ’Vorgekaut’ zu
bekommen. Vielen Dank für die angenehme Lernatmosphäre! Weiter so!

38. Weniger Kopf und dafür mehr Extremitäten wären wünschenswert. Insgesamt aber sehr empfehlenswert für die Vorbereitung auf
die ÄP.

39. Das Repetitorium war eine sehr gute Vorbereitung auf die Äquivalenzprüfung. Durch das Abfragen der Studenten fiel es leichter
auch bis zum Ende aufmerksam zu bleiben. Ich finde es nur schade dass nicht alle Themen behandelt werden konnten.

40. Eine sehr gute und hilfreiche Vorbereitung auf die Anatomie ÄP. Ich hoffe sehr, dass die nachfolgenden Semester weiterhin von
dieser Veranstaltung profitieren können.

41. Das Anatomie Repetitorium ist wirklich SEHR lohnenswert. Prof. Angelov bereitet einen optimal auf die Anatomie-ÄP vor, ist
immer gut gelaunt und motiviert und vermittelt die Inhalte auf eine sehr angenehme und gut zu verstehende Art und Weise. Ich
bin immer gerne zum Repetitorium gegangen und habe es als eine sehr positive Unterstützung für den eigenen Lernprozess
erfahren. Hätte es die Möglichkeit gegeben, wäre ich sogar noch öfter als dreimal die Woche dort hingegangen. Alles, was ich
noch sagen kann ist DANKE Herr Prof. Angelov für ihre Unterstützung, ich bin mir nicht sicher ob ich ohne das Repetitorium die
Anatomie-ÄP bestanden hätte.

42. Das Repetitorium von Prof. Angelov war wirklich super und hat sehr bei der Vorbereitung für die Äquivalenzprüfung in Anatomie
geholfen! Meiner Meinung nach ist Prof. Angelov der beste und kompetenteste Professor und ich hoffe, dass alle nachkommenden
Studenten von diesem Repetitorium profitieren dürfen!

43. Ich habe das Repetitorium nun zum zweiten Mal besucht um den Stoff für das mündliche Physikum aufzufrischen. Es hat mir beim
ersten Mal schon gut gefallen und mich super auf die Klausur vorbereitet! Vielen Dank für diese tolle und lehrreiche Veranstaltung.
Davon sollte es mehr geben!

44. Sehr empfehlenswertes Repetitorium, vor allem zur makroskopischen Anatomie. Bereitet sehr gut auf die Äquivalenzprüfung vor.
Herr Angelov bietet hier die Möglichkeit individuelle Fragen zu klären und aktiv mitzuarbeiten. Es lohnt sich also teilzunehmen
und nicht nur die Vorlesungsfolien anzuschauen! Ich würde empfehlen, das Repetitorium um eine Woche zu verlängern, damit
am Ende genug Zeit für die Extremitäten bleibt.

45. Es wäre schön gewesen, alle Themen zu besprechen (auch Arm und Bein)

46. Das Repetitorium von Prof.Angelov hat mich persönlich sehr gut auf das Anatomie Physikum vorbereitet. Besonders wertvoll
fand ich die Aussagen, die er in rot markiert hat. Außerdem hat er einen dadurch, dass er durch die Reihen gegangen ist,
gut bei Konzentration gehalten, auch nach 2 Stunden. Die kleine 15min Pause zwischendrin fand ich auch sehr wichtig, denn
nicht alle können sich komplett 2 Stunden durchkonzentrieren. Besonders gut fand ich, dass Prof. Angelov es geschafft hat, uns
Studenten das Topographische, also die bildliche Vorstellung, durch seine vielen Bilder näher zu bringen. Im Präparierkurs ist
die räumliche Vorstellung von feinen topographisch wichtigen Beziehungen aufgrund des Zeitdrucks nämlich bei mir doch etwas
verloren genagen.

Was ich schade fand, ist, dass wir leider nicht durch alle Systeme gekommen sind. Aber die Extrafolien, die Sie dazu hochgeladen
haben, waren ebenfalls sehr hilfreich (so wie all Ihre Folien).

Aber vom Charakter her sind Sie ein toller Mensch, Prof. Angelov! Man merkt richtig, dass Sie Spaß am Lehren haben und
sich wirklich viel Mühe dafür geben. Deswegen bin ich mir sicher, dass auch in den folgenden Repetitorien die Studierenden Ihr
Engagement respektieren werden und sich von Ihrer Motivation anstecken lassen!=)

47. Das Repetitorium war sehr gut und hat mir sehr bei der Vorbereitung auf die ÄP geholfen ! Durch die Fragen die gestellt wurden
war ich aufmerksamer als in anderen Vorlesungen.

48. Das beste Repetitorium der Vorklinik! Das Repetitorium war sehr gut stukturiert, mit Elan und Freude vom Dr. Angelov vorge-
tragen und die interaktive Mitarbeit hat dazu geführt, dass man nicht nur aufmerksam war, sondern dass man sich schon im
Vorfeld versucht hat vorzubereiten, so dass das Repetitorium dadurch für einen selber noch effetkiver war. Zeitweise habe ich mir
gewünscht, an dem eigentlichen Plan festzuhalten, der aufgestellt wurde. Durch die intensive Besprechung z.B. der Baucheinge-
weide wurden leider die Extremitäten nicht mehr behandelt. Vielleicht sollte mit den Studenten zu Beginn absprechen, ob man
am Folgetag an der Stelle weiter macht, wo aufgehört wurde, oder ob das neue Thema begonnen werden soll. (Vielleicht haben
Sie das in der ersten Stunde getan, da war ich leider noch nicht anwesend) Darüber hinaus hätten für mich die histologischen
und neurologischen Aspekte sehr knapp gehalten werden können, da diese in diesem Semester behandelt wurden. Aber darüber
denkt wahrscheinlich jeder Student anders. =) Vielen Dank Dr. Angelov für die vielen kleinen Tipps und Hinweise, was wichtig ist,
für diese super Folien und für die engagierte Art und Weise, wie Sie uns den Stoff wieder näher gebracht haben.
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1 DIE STRUKTUR DER EVALUATION

49. Herr Prof. Angelov veranstaltete ein interessantes Repetitorium, das mit seiner interaktiven Fragestellung ausgesprochen lehrreich
war. Außerdem lockerte er die angespannte Situation kurz vor der schriftlichen Anatomie-ÄP durch seine Witze u. Charme auf.
Das einzige, was ich weniger hilfreich fand, war, dass er viel Histologie miteinbezog. Da jedoch im SS immer die Histologie-Kurse
stattfinden, hätte ich mir den Schwerpunkt eher auf makroskopischer Anatomie gewünscht.
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